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Jahresbericht 2013 – Talentnest des NWDSB

Die Jugendarbeit im Talentnest SV Apensen bestand im Jahr 2013 aus bis zu 35 
Kindern und Jugendlichen, die wöchentlich von bis zu 10 ehrenamtlichen 
Trainern und Helfern betreut werden. Das Training findet immer freitags in der 
Zeit von 16 bis 19 Uhr statt, wobei während der Ferienzeiten Trainingspause ist. 
Zusätzlich zu dem wöchentlichen Training finden in unregelmäßigen Abständen 
und insbesondere zu den Meisterschaften zumeist an Wochenenden weitere 
Trainingseinheiten statt, die häufig in Verbindung mit auswärtigen Vereinen 
durchgeführt werden. 

Die sportliche Ausbildung der jungen Nachwuchsschützen umfasst neben dem 
Training und der Teilnahme an Rundenwettkämpfen auch den Besuch von 
Schießsportwochen, Meisterschaften (auf Bezirks-, Landes- und Bundesebene), 
Sichtungsschießen und landesverbandsweiten Wettkämpfen, wie beispielsweise 
der Jugendverbandsrunde und dem Schülervergleichskampf. Neuerdings besteht 
für die jugendlichen Schützen zudem die Möglichkeit aktiv an den Fünfer-
Wettkämpfen teilzunehmen. 

Im diesem Jahr schossen auch wieder mehrere SchützInnen aus dem Talentnest 
für die Kader des Nordwestdeutschen Schützenbundes. In den Schülerkader 
wurden Lorena Fink sowie Pia Tobaben berufen. Im Jugendkader waren Annika 
Hauschild, Ole Prigge sowie Björn Prigge aktiv. Die SchützInnen konnten hier 
in gesonderten Trainings und durch den Besuch überregionaler Wettkämpfe 
viele wertvolle Erfahrungen sammeln. 

Um auf weiterführenden Meisterschaften möglichst starke Mannschaften für den 
Landesverband aufstellen zu können, schlossen sich einige Apensener mit 
Schützen aus anderen Vereinen zusammen. Hierzu zählten insbesondere der SV 
Bleckede, die SGi Buxtehude, der SV Kutenholz, der SV Steinkirchen und der 
SV Wiefelstede. 



Jahresbericht 2013 – Chronologische Übersicht

Bild 1: Talentnesttraining auf dem Schießstand des SV Harsefeld 

Gleich zu Beginn des neuen Jahres stand für die Schützen die Vorbereitung auf 
die Bezirksmeisterschaften bevor. Zwischen den Weihnachtsferien und den 
Meisterschaften blieben den Kindern nur wenige Wochen, um in 
Wettkampfform zu gelangen. Um gerade den 
Neulingen die Eingewöhnung auf dem Stand in 
Harsefeld zu erleichtern, fand daher ein 
Talentnesttraining auf dem dortigen Stand statt. 
Neben einigen Apensener Schützen kamen 
hierzu auch Teilnehmer aus den Schützen-
vereinen Horneburg, Kutenholz und Stein-
kirchen. Dabei wurde dieses Mal der Fokus auf 
die Anschläge in der Disziplin Luftgewehr 
Freihand gelegt. Besonders gefreut haben sich 
alle Anwesenden über die Hilfe ihres Talent-
nestpaten, Thomas Kleiner, der mit zahlreichen 
Tipps und einem abschliessenden Showkampf 
mit den anwesenden SchützInnen viel Spass 
verbreitete.

Bild 2: Talentnestpate Thomas Kleiner bei der Arbeit 



Für einige der Apensener Schützen stand der Besuch des Marathonschießens der 
SGi Borgfelde auf dem Programm. Trotz des gerade erst wieder begonnenen 
Trainings und der ungewöhnlich hohen Schusszahl freuten sich die erschöpften 
Nachwuchsschützen hinterher über ihre guten Ergebnisse. 

Den ersten Höhepunkt des Schützenjahres bildeten im Februar die LG-
Bezirksmeisterschften im Freihandschießen. Hier konnten sich die ersten 
SchützInnen bereits über ihre Platzierungen freuen. So wurden unter anderem 
Lorena Fink, Marco Schneider und Pia Tobaben Bezirksmeister im 
Schülerbereich, wobei Lorena sich zusätzlich über eine Silbermedaille als 
Einzelschützin freuen konnte. Die angetretenen Jugendlichen Joshua Ernst, 
Björn Prigge und Alexander Schenck konnten sich sogar die ersten drei Plätze in 
der Einzelwertung sichern und wurden auch mit der Mannschaft Bezirksmeister. 
Auch alle anderen Teilnehmer freuten sich über ihre tollen Wettkämpfe und 
Platzierungen und genossen die Atmosphäre auf der Meisterschaft.. 

Bild 3: SchützInnen auf dem Stand des SV Harsefeld 

Nach den Meisterschaften im Freihandschießen blieb den Schützen wiederum 
nur wenig Zeit, um sich auf die bevorstehenden Bezirksmeisterschaften im LG-
Dreistellungskampf vorzubereiten. Um den SchützInnen die Möglichkeit zu 
geben den Stand des SV Assel schon im Vorfeld kennenzulernen, fand ein 



weiteres Talentnesttraining dort statt. Zusammen mit einigen SchützInnen aus 
Nachbarvereinen gingen die Trainer und Betreuer schwerpunktmäßig auf die 
Disziplinen Liegend- und Kniendschießen ein und übten mit den Kindern das 
richtige Einstellen und Umbauen der Luftgewehre für die verschiedenen 
Anschlagsarten.

Bild 4: Pia Tobaben im Liegendanschlag 

Neben den sportlichen Aktivitäten stehen für die Kinder auch immer wieder 
anderweitige Veranstaltungen auf dem Plan. Im März fand beispielsweise der 
Bezirksjugendtag in Blumenthal statt, an dem der SV Apensen mit einer 
Delegation von 5 Betreuern und 13 Kindern teilnahm. Neben den obligato-
rischen organisatorischen Punkten ergab sich hier für die Mitgereisten die 
Möglichkeit Kinder aus anderen Vereinen kennenzulernen und mit ihnen bei 
vielen Spielen Spaß zu haben. 

Ebenfalls im März fanden die Bezirksmeisterschaften im LG-Dreistellungs-
kampf statt. Auf dem Stand des SV Assel traten die Apensener Schützen gegen 
die Mannschaften der anderen Vereine aus dem Bezirksschützenverband Stade 
an. Dabei konnten sie viele gute Ergebnisse und Platzierungen erreichen. 
Besonders zu erwähnen sind Mark Olaf Freitag und Lorena Fink, die sich 
jeweils über eine Silbermedaille in der Einzelwertung der Schüler freuen 
konnten. Bei den Jugendlichen konnte Joshua Ernst einen Bezirksmeistertitel 



erringen. Zusammen mit seinen Mannschaftkollegen Björn Prigge und 
Alexander Schenck, der den dritten Platz in der Einzelwertung erreichte, 
konnten sie sich auch als Manschaft den Titel als Bezirksmeister sichern. 

Im April fand ein weiteres Talentnesttraining statt, diesmal auf dem Stand des 
SV Apensen. Zusammen mit Schützen aus umliegenden Vereinen wurde dieses 
Mal schwerpunktmäßig das Freihandschießen trainiert. Dazu erklärten die 
Vereinstrainer zuerst die theoretischen Grundlagen des inneren und äußeren 
Anschlags und übten anschließend die praktische Umsetzung auf dem Stand. 

Bild 5: Lorena Fink beim Freihandschießen 

In den Osterferien steht für die SchützInnen aus dem Bezirksschützenverband 
Stade ein jährlich abwechselnder Austausch mit einem Partnerbezirk in England 
auf dem Programm. Im KK-Liegendschießen traten einige ausgewählte 
Nachwuchssportler gegen die gegnerischen SchützInnen an und konnten den 
Wettkampf in diesem Jahr für sich entscheiden. 



Zum Abschluss der Bezirksmeisterschaften traten im April die KK-SchützInnen 
auf dem Schießstand in Harsefeld in den Disziplinen Liegend und 
Dreistellungskampf an. Die Apensener Schützen konnten dabei - auch durch die 
Zusammenarbeit mit einigen auswärtigen Schützen – hervorragende 
Platzierungen erreichen und dominierten die Ergebnislisten in ihren Klassen 
geradezu. Im Jugendbereich sicherten sich Björn Prigge, Joshua Ernst und 
Alexander Schenck die vordersten drei Plätze im Dreistellungskampf und 
gewannen auch mit der Mannschaft den Bezirksmeistertitel. Bei den Juniorinnen 
wurde Annika Hauschild Bezirksmeisterin und ihre Mannschaftskollegin 
Friederike Röhrs (Stammverein SGi Buxtehude) wurde Vize-Bezirksmeisterin. 
Zusammen mit Rike Hinrichs konnten sie auch die Mannschaftswertung für sich 
entscheiden und errangen hier ebenfalls die Goldmedaille. Im Liegendschießen 
der Jugendlichen gingen die ersten fünf Plätze an Schützen des SV Apensen und 
auch in der Mannschaftswertung gingen der Bezirksmeistertitel und der 
Vizebezirksmeistertitel nach Apensen. 

Bild 6: Janna Meinking beim Freihandschießen mit dem Lichtpunktgewehr 

Der Mai stand dann ganz im Zeichen der jüngsten Schützen. Zum zweiten Mal 
wurden die offenen Lichtpunktbezirksmeisterschaften des Bezirksschützen-



verbandes Stade auf dem Stand des SV Apensen ausgetragen. Die Apensener 
Schüler konnten ihre teils hervorragenden Ergebnisse aus dem Vorjahr 
wiederholen und errangen eine Vielzahl von Medaillen. Maira Hauschild 
(Jhg.2003) und Kenneth Gehlken (Jhg. 2003) wurden beim Auflageschießen mit 
dem Lichtpunktgewehr Bezirksmeister. Janne Fink (Jhg.2005), Tabea Ropers 
(Jhg. 2003), Timo Tobaben (Jhg. 2003) und Sina Meinking (Jhg. 2002) konnten 
sich jeweils über den Vize-Bezirksmeistertitel freuen und Steffen Tobaben 
sowie Janna Meinking schossen sich jeweils auf den dritten Platz. In der 
jahrgangsübergreifenden Mannschaftswertung errangen die Apensener ebenfalls 
den Bezirksmeistertitel und zusätzlich die Plätze 3 und 4. Neben dem 
Gewehrschießen gingen die Schützen auch mit der Pistole an den Start. Beim 
Auflageschießen errang Tabea Ropers (Jhg. 2003) den Bezirksmeistertitel. 
Maira Hauschild (Jhg. 2003) und Janna Meinking (Jhg. 2004) kamen auf den 
Silberrang und Svenja Tobaben (Jhg. 2003) kam auf den dritten Podiumsplatz. 
Beim Freihandschießen der Pistolenschützen wurde Sina Meinking (Jhg. 2002) 
Bezirksmeisterin und Laurenz Handke (Jhg. 2002) kam auf Platz 2. Auch beim 
Pistolenschießen gab es eine jahrgangsübergreifende Gesamtwertung in der die 
Apensener Schützen auf Platz 1 und 3 kamen. 

Bild 7: Pia Tobaben beim Freihandwettkampf 

Ebenfalls im Mai fand der Shooty-Cup statt. Hierbei traten die vier Apensener 
Nachwuchsschützen Marco Schneider, Pia Tobaben, Lorena Fink und Sina 
Meinking für den Nordwestdeutschen Schützenbund mit an den Start. Und auch 



der Nordwest-Cup fand unter Beteiligung von Apensener Schützen statt, die 
dabei halfen den Vorjahressieg für den Bezirksschützenverband Stade zu 
verteidigen.

Die Monate Juni und Juli standen voll im Zeichen der Landesmeisterschaften. 
Für viele Schützen bilden sie den sportlichen Höhepunkt des Jahres. Die 
Apensener Lichtpunktschützen zeigten sich in äußerst guter Form und konnten 
beim Auflageschießen gleich 4 Landesmeistertitel in der Einzelwertung und 
zwei weitere mit der Mannschaft erringen. Janna Meinking (Jhg. 2004), Janne 
Fink (Jhg. 2004), Kenneth Gehlken (Jhg. 2003) und Tabea Ropers (Jhg. 2003) 
konnten sich über ihre Goldmedaillen freuen. Zudem kamen Celina Kück (Jhg. 
2004, Stammverein SV Steinkirchen) und Timo Tobaben (Jhg. 2003) auf den 
zweiten Platz und Maira Hauschild (Jhg. 2003) erhiel eine Bronzemedaille. Die 
Mannschaft bestehend aus Maira Hauschild, Kenneth Gehlken und Tabea 
Ropers nahm die Mannschaftsgoldmedaillen für den Jhg. 2003 entgegen, 
während Janne Fink, Swantje-Marit Wolf und Celina Kück beim Jhg. 2004 ganz 
oben aufs Siegertreppchen kletterten.

Bild 8: Die Apensener Lichtpunktschützen auf Platz 1 bei der Siegerehrung 

Auch die Luftgewehrschützen zeigten sehr gute Ergebnisse. Hier tat sich 
besonders Marco Schneider hervor, der mit 184 Ringen beim Freihandschießen 
der Schüler Vize-Landesmeister wurde. In einer Mannschaft zusammen mit 



Lorena Fink, die als Einzelschützin auf Platz 5 kam, und Pia Tobaben konnten 
sie sich zusätzlich den Bronzerang sichern. Durch ihre hervorragenden 
Ergebnisse konnte sich erstmals eine komplette Apensener Mannschaft für die 
Deutschen Meisterschaften in München qualifizieren. Auch beim Drei-
stellungskampf kam die Apensener Schülermannschaft mit Mark-Olaf Freitag 
(Stammverein SV Kutenholz), Marco Schneider und Pia Tobaben auf Platz 3 
und durfte aufs Siegertreppchen.  

Bild 9: Marco Schneider bei den Landesverbandsmeisterschaften in Bassum 

Die Mannschaft der Jugendlichen, bestehend aus Björn Prigge, Joshua Ernst und 
Alexander Schenck, erreichte mit der Mannschaft bei den Freihandschützen 
sogar den zweiten Rang. In der Einzelwertung kam Ole Prigge auf Rang 3 und 
Björn Prigge sicherte sich direkt dahinter Platz 4. Beim LG-Dreistellungs-
schießen kamen die Jugendlichen zusätzlich auf den sehr guten fünften Platz. 

Nach den Luftgewehrdisziplinen gingen die Jugendlichen und JuniorInnen mit 
dem Kleinkalibergewehr an den Start. Hier konnten Joshua Ernst, Björn Pigge 
und Alexander Schenck mit Platz 3 eine weitere Mannschaftsmedaille 
gewinnen. Annika Hauschild kam bei den Juniorinnen auf den fünften Platz, 
obwohl sie –wie sich erst hinterher herausstellte- wohl mit einem angebrochenen 
Fuß gestartet war. Bei den Liegendschützen wurde die Mannschaft von Ole 
Prigge mit seinen beiden Landeskaderkollegen Dennis Knecht (Stammverein SV 



Bleckede) und René Wempen (Stammverein SV Wiefelstede) souverän 
Landesmeister und sorgte für die zweite Qualifikation einer Apensener 
Mannschaft zu den Deutschen Meisterschaften. In der Einzelwertung kamen Ole 
Prigge, Dennis Knecht, Björn Prigge und René Wempen auf die Plätze 2 bis 5. 
Annika Hauschild konnte bei den Juniorinnen den vierten Platz in der 
Einzelwertung erringen und sich nach dem verletzungsbedingten Ausfall ihrer 
Mannschaftskollegin Rike Hinrichs noch als Einzelschützin ein weiteres Ticket 
für die Deutschen Meisterschaften sichern. Auch die weiteren Apensener 
SchützInnen errangen sehr gute persönliche Ergebnisse und konnten viele 
Erfahrungen sammeln. 

Im August fuhren einige Apensener zur Schießsportwoche nach 
Schneverdingen. Die Schülermannschaft mit Lorena Fink, Marco Schneider und 
Pia Tobaben hatte eine Menge Spaß auf dem sehr modernen Stand und erreichte 
am Ende einen guten fünften Platz. Ole Prigge konnte im KK-Dreistellungs-
kampf den dritten Platz erringen und aus dem KK-Liegendschießen sogar als 
Sieger hervorgehen. 

Nachdem alle Qualifizierten sich auch in den Sommerferien noch durch das 
Trainingslager gekämpft hatten, ging es endlich zu den Deutschen 
Meisterschaften. Während einige „erfahrenere“ Schützen schon fast wie alte 
Hasen an die Sache ran gingen war es insbesondere für die jüngeren Teilnehmer 
ein absolutes Highlight die ehemalige Olympiaschießanlage in München-
Hochbrück zu erkunden und die vielen verschiedenen Disziplinen, die dort 
geschossen wurden, mitzuerleben. Die Schülermannschaft war kaum zu bremsen 
und lief fasziniert von einem Stand zum anderen. Als sie selber beim LG-
Freihandschießen an den Start gingen hatten sie mit ein paar technischen 
Schwierigkeiten zu kämpfen, kamen danach aber wieder gut in den Wettkampf 
und schlossen den Kampf mit einem guten Ergebnis ab. Überwältigt von den 
vielen Zuschauern und der Atmosphäre freuten sich die Beteiligten erstmals 
hautnah dabei gewesen zu sein. Annika Hauschild ging in den Disziplinen KK-
Dreistellungskampf und KK-Liegend an den Start und schoß in beiden 
Bereichen sehr gute persönlich Ergebnisse, die am Ende aber leider zu keiner 
Platzierung in den vorderen Rängen reichten. Friederike Röhrs (Stammverein 
SGi Buxtehude) schoß im KK-Dreistellungskampf ebenfalls ein sehr gutes 
Ergebnis. Ole Prigge ging mit seinen beiden Landeskaderkollegen Dennis 
Knecht und René Wempen in gleich vier Disziplinen an den Start (LG-Freihand, 
LG-Dreistellung, KK-Dreistellung und KK-Liegend), wobei jedoch nur im KK-
Liegendkampf eine Wertung für den SV Apensen erfolgte. Hierbei erreichte die 



Mannschaft einen hervorragenden achten Platz – die bisher beste Wertung einer 
Apensener Mannschaft auf den Deutschen Meisterschaften. 

Nach dem erfolgreichen Abschluß aller Meisterschaften stand für die Schützen 
im September ein lockeres Trainingsprogramm an. Um den Jugendlichen ein 
möglichst vielfältiges Spektrum des Schießsports zu bieten, bereiteten die 
Trainer den Nachwuchs auf die Fünferwettkämpfe vor. Die etwas ungewohnte 
Situation einen direkten Konkurrenten neben sich stehen zu haben und gegen 
diesen anzutreten, wobei während des Wettkampfes schon Zwischenergebnisse 
verkündet werden, stellte für den Nachwuchs schon eine kleine Herausforderung 
dar.

Bild 10: Die jüngste Apensener LG-Schützin im Freihandanschlag 

Im Oktober war es endlich soweit: das alljährliche vereinsinterne 
Jugendbestmannschießen Stand auf dem Programm. Dabei haben die 
Jugendlichen die Möglichkeit auf unterschiedlichen Scheiben Preise und Orden 
zu gewinnen und den/die Jugend-Bestmann/-frau sowie den/die Besten 



Lichtpunktschützen/-in zu ermitteln. Ganz wie beim Königsschießen der 
„Großen“ erfolgte eine verdeckte Auswertung, so dass vor der Preisverleihung 
gespannte Stimmung und nervöses Zittern bei allen Anwärtern herrschte. 

Im November begann die Fünferkampf-Saison. Vor allem in der zweiten 
Mannschaft des SV Apensen standen in diesem Jahr auch einige der Nach-
wuchsschützen aus der Jugendabteilung im Aufgebot. Zusammen mit ihren 
Trainern und einigen erwachsenen Schützen ließen sich von den teils deutlich 
erfahreneren Gegnern nicht einschüchtern und gewannen am Ende die Saison 
mit 4 Mannschaftssiegen und 19 der 20 entstandenen Einzelpaarungen. 

Neu in diesem Jahr war die Durchführung eines Schülerpokals durch den 
Nordwestdeutschen Schützenbund. Der zweigeteilte Wettkampf fand im 
Oktober und November statt. Der SV Apensen nahm hieran mit drei 
Schützinnen teil: Maira Hauschild, Tabea Ropers und Pia Tobaben. Unter den 
Augen der Landeskadertrainer absolvierten die kleinen Schützinnen im 
Landesleistungszentrum in Bassum jeweils einen Wettkampf im 
Freihandschießen und einige im Anschluss auch noch einen Dreistellungskampf. 
Ebenfalls vom NWDSB organisiert, fand das zweitägige Sichtungsschießen für 
den Jugendkader statt, an dem auch Apensener Schützen teilnahmen. 

Bild 11: Sina Meinking in der Einrichtungsphase im LLZ Bassum 

An der Winterrunde des Bezirksschützenverbandes Stade nahm der SV Apensen 
wieder mit mehreren Mannschaften im Schüler- und Jugendbereich teil. Dabei 



traten die Mannschaften erfolgreich sowohl mit dem Lichtpunktgewehr beim 
Auflage- und Freihandschießen, als auch mit dem Luftgewehr im 
Freihandschießen an. 

Im Dezember stand für die Schützen nach der langen und anstrengenden Saison 
ein ruhiger Jahresausklang auf dem Zettel. Die neu aus dem Lichtpunktbereich 
nachgerückte Schülermannschaft für die nächste Saison, mit Maira Hauschild, 
Tabea Ropers und Felix Schawaller bekam eine erste Einweisung ins 
Dreistellungsschießen. Dabei wurden der Liegendanschlag und der 
Kniendanschlag ausprobiert und die richtigen Einstellungen an den Sportgeräten 
ausprobiert, bevor das ganze Team sich in die wohlverdienten Weihnachtsferien 
zurückzog.

Bild 11: Felix Schawaller bei seinem ersten Liegendschießen (links); Tabea Ropers beim 
ersten Kniendtraining (rechts) 

Damit ist die Übersicht der wichtigsten Aktivitäten des Talentnestes SV 
Apensen für das Jahr 2013 fast am Ende angekommen. Ich, als 
Talentnestverantwortlicher, und die Jugendleitung des SV Apensen möchten uns 
an dieser Stelle nochmals von ganzem Herzen bei allen Sportlern, Helfern, 
Spendern, Eltern, Funktionären und Zuschauern bedanken, die im vergangenen 
zu der Jugendarbeit beigetragen haben und ohne die wir Vieles nicht hätten 
schaffen können. Wir hoffen auch in Zukunft auf eure Unterstützung zählen zu 
können, um weiterhin so viel Spaß und sportliche Erfolge genießen zu können. 



Tabellarische Übersicht der wichtigsten 
Platzierungen auf den Meisterschaften
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